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Waisengerichts - Verkauf.!
In Kraft und zufolge eines B sehls ailS dem

Waisengericht von Lech., Caunty, soll auf öffentli-
cher Vendu verkaust werden, auf Freitags den I I.

i December, »m l Uhr Nachmittags, auf dein Ei-
i genthum selbst,

Ein gewisser Strich Land,
I mit dem Zugehör, gelegen in Heidelberg Taunschip,
! Lecha Caunty; enthaltend (i 5 Acker nnv einen hal-
! ben; 2i) Acker davon sind Holzland ; l(> Acker
! Wiesen, und der Nest ist In einem guten Bau-Zu-

stände. Dasselbe ist begrenzt durch Lander von
> Joseph Lauchner, j»n., John Kemmcrer, Jonas

j .!tcmmcrcr, Levy Fink, Daniel Krui», Ältarti»
! Handwerk und andern. Die Verbesserungen da-
rauf sind

Ein zweistöckiges Block-HauS,
I-! > Schweizer Scheuer, WagenhauS, Grob-

Schap, und andere Aussengc«
i läute. Eine niefehlende Springe und ein guter

des verstorbenen G eorg e Sensinge r, letzt-
hin von Heidelberg Taunschip und vorbesagtem

! Caunty.
Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf-

' Wartung von
Jonas Sensinger.
Li eube» Sc n si n g e r,

! Durch die Court?l. W. Mickle y, Schr.
> Octobcr 17, 1853» nqbV

(Line schätzbare Bauerei
Turch Privat Handel zu verkaufen.

j che Plantasche durch Privat Verkauf an. Diesel-
be ist gelegen in Ober-Mac ngie Taunschip, Lecha
Caunty, etwa drei Viertel einer Meile von Fogcls-

! ville, stoßend an Land von Solomon Mohr, Sol-
omon und Daniel Mayer, Bertram Scip, John

Tiefe vortreffliche Vauerei
enthält 139 Acker ?davon sind 25 Acker Holzland»

! dick bewachsen mit Kastanie»- und Eichen-Holz;
j 12 Acker Schwamm, und ein gewünschter Baum-

! garte» mit allerlei Obst ist gleichfalls darauf.
! Die Bauerei ist ebenfalls schicklich und bequem un-

j ter gute» Fensen in Felder eingetheilt. Die Ver-

! Ein^zweistöckige^^
!sc und nahc^ Scheuer.

Dicfelbe wird ohne Rückhalt verlaust wenn s! 5
i Käufer eiusinden.
! Das Nähere ist zu erfahren bei dem unterzeichn
! netcn Eigcnthümer.

Peter Mufselman.
! Octobcr Zl, nqim

Ditlttt Weg, /renße!
Ein ernstes Wort an Euch

I Wünscht ihr eine gute, dauerhafte, wohlfeile
und schöne Sett Stühle, elegante SctteeS, ode»

. irgend etwas in jenem Fach zu haben, so könnt ihr
- herrlich bcdient werden, wenn ihr anruft an

WestHamilton
einige Thüren oberhalb der

H.,lle. allivo ein
vorzügliches Assortemcnt von

v/ ,'/ Stilillc»> etc., jetzt auf
! Hand ist, aus den atlcrbcsten

>. > neuejim Moden vcrftrtigt.?-

> auch gut dafür. Daher rufe an, wer etwas braucht
! aus diesem Fach.
! Reiß und Sieger.

P robiere

Teott'sNothbl Liniment.

go» (Schnierze» Astthma, Kolik, wehen
i Hals, Verrenkungen, Verbrennung und Verbrlih-

Ulmen, versrornc Füßen etc.
F»ir Pscrde und Niudvich.

Verrenkungen, Wundcn, Ouctfchungcn, Schnit-
ten, Geschirr-Reibungen, Geschirr-Galls, Wind-
galls, vcrhärtcte Klumpcn, Korks, etc., etc., und

- andern Krankheiten wo Einreibungen gebraucht
! werden können.

Zu haben bei Keck, Guth u. Helfrich, John B.
Moser, Lewis Schmidt u.Co. Allentown; Si-
mon Stau und Gangwer u. Miller, Bethlehem ;

! und an den StohrS im allgemeinen im Lande.
> Oktober 31. nqIZM

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlassenschaft des

Michael HauSinan, letzthin
! von Lynn Taunschip, Lecha Caunty, ernannt
! worden sind. Alle diejenigen daher, die »och an

besagte Hinterlaßcnschaft schuldes, sind ersucht in-
nerhalb Ii Wochcn anzurufen und abzubezahlen ?

und Solche die noch rechtmäßige Forderungen an
gedachte Hinterlaßenschast zu machen haben, belie-
ben dieselbe auch innerhalb besagter Zeit einzuhän-
digen, an

Jeremias Fciistermacher,
James HauSman,

Administratoren.
November 7. nq?tim

! bei

I. B. Moser.
! Oktober Zl. nqim

CtwttS für dieLädies.
Die Lädies von Allentaun und umliegende»

Nachbarschaft si»d ehrerbietigst eingeladen an »»-

serui Stohr a»zurufen uud nnsern neuen und aus-
gedehnten Stock von FnrS zu untersuchen ?alles
von de» spätesten und meist angenehmsten Styls,
bestehend aus

Sable, Nock Martin,
Mink, Black Lynr,
Stone Martin, Braun Eoncy,
Fitck, MuSk,

Kindcrn wciHe FnrS. cte. etc.

82,50 bis K 123.0 i) per Sett/ Lädies die ein Ar-
tikel in diesem Fache brauchen, können sich daraus'
verlaßen daß sie bei uns ein so schönes und wohl-!
feiles Assortemcnt finden, als sie in Ncu-Aork
oder Philadelphia antreffen können. Indem wir.
Vorkehrungen getroffen babcn mit Manufaktur!
sten in den Cities, so tön»en wir rxtra SettS von

Fürs auf die kürzeste Anzeige liefern. Ebenfalls
werden alte Fürs ausgebessert u»d verändert.

Unser Assoitcment von
Stiesel, Schüben,

Hütcn.Ll^pftcn
Balisen, ReisedägS, La'mpen, :e. :e.

ist wie gewöhnlich vollständig. Wir haben Hüten
und Kappen um jeden Kopf zu paße»?und Stie-
fel» »nd Schuhen um jeden Fuß in dieser Com- i
munität zu suiten.

Indem das kalte Wetter jesit lierbeiiückt so
wollten wir besondere Aufmerksamkeit aus unser»
Stock von Lädies. Ge»l!e»ic»s, Misses und Kin-
dern Carpet, Doeskin, Kalb und Judia Rubber
Ueberschllben le»ken ?wovon wir alles wohlfeiler
als je verkaufen.

Wir sind dankbar für d!e liberale Kundschaft'
die uns zu Theil wurde, und boffen durch pünktli-1
che Aufinerksamkeit auf unsere Gescbästc unjcre

können, dadurch daß wir an sehr nicdcrn Preisen
verkaufen. >

im Lande werden m!t einigen der
obigen Atrikel an len niedersten City Jobing-

Iloung und Leb,
No. !'> Ost-Hainilton Str., Allentaun. !

Novembcr2l. nqt»>

VMir di' Ladies!
Tas neue und modigc

Nüllincr oder Putzwaarcn
Etablißement in Allentaun.

Uiid den, Pub.ltuni

Miltner - (^tablisic-

teni da« gröi-te liiAUeiitaliu?jchönes und prächtiges

Bonncts, Bänder und andere Spätjahrs
und Winter Waaren

Alte Vo:»»ctS

stets in dankbarer Erinnerung gel'alt.n werd.« soll.
Sarah Keiper.

Allentaun, Nov. 21. »qZM

Eisenbahn Depot
S t c i«»k o li l c ».

Unterschriebener macht den, Publikum achtung?-
voll bekannt, daß er an seinem Standplape, be-
kannt als Schlät Damm, in Nordwheithall, Vecha
Caunty, sich vollkommen eingerichtet hat, um jede
Art Fracht, als Produkte u. s. w.. nach Neuyork
und Philadelphia oder andere Pläpe z» beför-
dern. Zu dem Endzweck hat er ei» großes Waa-
renhaus an der Eisenbahn erbaut, zur Ausnahme
»nd Aufbewahrung jeder Art Waaren in Fracht,
welche ankommt oder befördert werden soll. Auch
befindet sich die Erpreß-Office daselbst, so daß
Güter. Produkte etc., von da abgeschickt oder da-
hin gebracht werden können.

Stcinkolilcn
von allen Arten jederzeit auf Hand und an billi-
gen Preißen zu verkaufen sür Baargeld oder im
Austausch für Frucht, für welche an der Schlät
Damm Mühle immer der höchste Preis bezahlt
wird,

David Laury.
November 21. nq3m

Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß dcr Un-

terzeichnete sich am 7ten November, 182), von dcr
Firma, welche unter dem Namen von Kernahan.
Schultz und Comp., in den Union Foundry Werk'
statten zu Catafauqua, Lecha Caunty, eristirte, zu-
rückgezogen hat. Das Publikum beliebe hicvon
Obacht zu nehmen.

Thomas C. Kernahan.
November ZI. nq3m

Allen taun, Pa.?Drtcmbcr 5,1855.

Lecha Eaunty

Maschinen-Schap.

Schweitzer u. Säger,
Pferdegewalten, Dreschmaschinen. Welschlornscha-

-ler, Heu- und Getraidc-Ncchen, Schneidbän-

best.kt aus ciiicr Verschiedenheit von

David Pcouty'S Patent Premien Pflügen, näm-
lich : Patent Centre Draught Pflügen, Selbst-
schärfeiide, do., Toubble Biould, do., Verbes-
serte Bergscite, do., Premien Sub-Soil, do.,
Michigan Doppelte, do., so wie auch verschie-
dene andere Arte» Pflüge.

(KbcnfallS:
Welschkvrn- und Cob-Cruschcrö für Pferdegewal-

ten, Welschkorn-Pflanzer, Futter - Schneider
bei Hand oder Pserdegeivalt, Welsch-

kornschälcr das Nämliche, Klce-
»laschinen uni Klee zu

nigcn u. s. w.

Ferner: Eggen, EultivatorS, Revolving Heu-
Reche», verbeßerte Mäh - Maschinen, Premien
Saamen - Drills, Pferdegewalten und Dresch-
maschinen, von 1 bis 4 Pferdegewalten mit Cy-
linders gänzlich von Eisen gemacht, nach einem
verbesserte» Plan, mit einem Patent Schüttler,
welcher arbeitet wenn er nur mit einein schwach-
en Bell an der Maschine befestigt ist.

Thomas S. Schweitzer,
Hiram I. Säger.

Allentown Seminar.

IV. M. Reynolds, 11. l)., Prinzipal';
I. S. Keß 1 er, V.U., Lehrer der deutschen

Sprache;
Hr. Joshua Riale, Lehrer der Mathematik, ?c.

Hr. L. H. Croll, Lehrer der alten Sprachen, ze.

Hr. F. E. Herrmann, Jastrumcntal und Vo-
kal Musik-Lehrer;

Hr. I. Garmain Anglade, Lehrer der franzö-
sischen und spanischen Sprache und Zeichnen ;

MrS. R. M. Eyster, Lehrerin der Botanik,
Natur - Philosophie, »c., im weiblichen Departe-
ment !

Miß Adelaide S. Richards, Lehrerin ini Weib-

Miß Catharina I.ReynoldS, Lehrerin IniPri-mär-Departemcnt.
Wir glauben, dafi unser Institut so wol>l orq.'nisirt

ist, als 'rge'id ein» im »nv leeret Cliein in

Da« M obgleich unter Ob'>ut
d.S «priniixalk »nd seiner Instrukticuen tlieilbaftig,

ist von dem Knaben - Depai lement gänzlich a>>gesct>ie^

Die Seaiiemlichkeiten de? Gebäudes sind genügend,
und die «etlngungen niäl-ig. Schill.r welche
»ach Anfang der Sitzung einlrette», wird ein ange-
iiießencr?lbj»g erlaubt. Für weitere Einzelnkeiten
siebe Zlnieige und Cirkular, welchesletzterc auf Anfra-

Nachricht.
In dem Waisengericht von Lecha Cavnly.

In der Sache der Inquisition der verstor-
benen Catborina Schneider.

Und nun November k, IWZ, auf Antrag des Hrn.
Marr, ist eine Sieget erlaubt worden, an die Erben

anzugeben warum jenes liegend Eigentl»»», oder ein
Theil davon nicht verkauft werden sollte.

Aus den Urkunden,

ÄZKM Bezeugt«,

2?' Schreiber.

Ter Postreiter.
Der Unterzeichnete, welcher die Zeitungen durch

Ober-Saueona trägt, gibt hierdurch Nachricht,
daß am Ilten November wieder ein Jahr Post-
geld verfallen war, und ersucht daher Alle, entwe-
der an ihn selbst, oder an die Packhalter, daßelbe
abzubezahlen.

Jcbn S. Alcmmrr.
November 28,18Z5.

S ch ä tz b a r e s
Stadt - (Ligenthum

auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Auf Samstags den Bten December, nächstens,

uin I Uhr Nachmittags, soll am Gasthause des
George Wet herhold, in der Stadt Al-
leatau», öffentlich verkauft werden,

Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen in besagter Stadt Allentaun. Lecha Eaun-
ty, gränzend südlich und mit der Fronte an die
Union Straße; westlich an eine Lotte des Georg»
Ritter, nördlich an eine privat Alley und an eine

Lotte des William Oberly; enthaltend tn der
Front an besagter Union Straße til) Fuß, und in
der Tiefe llö Fuß. Darauf sind errichtet

Zwei gute Wobnhaufer,
von Steinen erbaut und las andk-

Främ das Steinerne ist für zwei
Familien eingerichtet,?und ein Schap. DasHy-

drantwass.r ist eingebracht und alles in gut« Ord-
nung.

Es ist dies werthvolles Eigenthum und wohl der
Aufmerksamkeit der Kauflustigen werth; indem
daßelbe sehr schön gelegen ist.

Es ist ein Theil des hinterlaßenen liegenden
Vcrmögcn des verstorbene» S a m u e l M o y e r,
letzthin von besagter Stadt.

Die Bedingungen am Verkaufstage durch
Michael T. Eberhard, Er'or.

November 21, nq?m

(Line schätzbare Bauerei
auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Samstags den Bten December, um l UhrNich-

mittags, soll auf dem Platze selbst öffentlich ver-
kauft werden:

<sin wcvtkvollcr Strich Land»
gelegen in Nord-Wheithall Taunschip, Lccba Eo.,
an der Straße von Woodring's Mülile »ach Al-
lentaun; gränzend an Land von Michael Wood-
ring, Jacob Woodring, Peler Graff, Earoline
Graff, Thomas Reber und George Kenuel, «nt-

bcsserungen sind
Ein zweistöckigtes wettergcbordctes

MiM. V l o ck -- W o l' n h a u S,
Främ Schweizer-Scheuer, mit an-

gebauten Strohschoppe», Springhaus mit einer
niesehlenden Quelle, Schreinirschap, Wagcnschop-

an der Scheuer befindet sich voitiesflichcs Spri»g-
Wasser, »nd ein guter Aepsel Baumgarte» ist aus
dem Eigenthum. Vom ilandc sind etwa 7 Acker
gute Wiesen, i) Acker Holz, und der Nest ist gutes
Bauland in gute» Fensen.

Die Bclinguttge» am Vcrkausstage durch
Elias Len<).

Privat Verkauf
von schätzbarem Eigenthum.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch sei» schätzba-
res Eigenthum privatim zum Verkauf an, enthal-
tend

NV Acrcr werthvolles Land,
mehr oder weniger, gelegen in Lyn» Taunschip, Le-
cha Caunty. Darauf befinden sich

Zwei

Wohnhäusern, ein guter Brunnen, und alle nöthi-
gen Außengebäuden. Auch befindet sich ein präch-
tiger Aepsclbanmgartcn mit sänimtlich geziveigten

lande im Taunschip, alles uiitcr guten Fensen und
in bester Ordnung.

Kauflustige, welche das Eigenthum in Augen-
schein zu nchnien und das Nähere zu erfahren wün-
schen, belieben bei dem unlerzcichncten Eigenthümer
anzurufen.

Phaon P. Haas.
November 21, ngllm

Nachricht.
In der Sache der vorgeschlagenen Vertheilung

von Nord - Wheithall Taunschip, in zwei Wahl-
Distrikte.

nächsten Court der Vierteljährigen Sitzung von Le-
cha Caunty, Bericht zu erstatten, zusammen, mit
ihrer Meinung in Bezug darauf, werden sich
«amstags den 22sten December, 1855, in der

Amtsstube von Io hnD.L a w a 11, Lsg,, in der
Stadt Allentaun versammeln, für den Endzweck

wann und woselbst sich alle intcreßirte Personen
einfinden können, wenn sie es als nöthig erachten.

Joshua Stähler )

Samuel Savlor > Eommisj'rs.
Jaeob Mickley, )

November 28, nc>4m

Ein Wink.

so gui und gebt auf der andern Seite hinunter und

Stopp'S wohlfeilem Bargeld Stohr.

» Hollo! Wonaus?

Stopp's wohlfeilem Bargeld Stobr.
Oktober l?. nqSm

Schauet bieder!
! Ilntcrzeicknel.r gii't hierdurch Nackrichl, d.-si er se-

eben m seinem ->»te>»nl. n Bau>>c ljl>c-f in Zrnch-

5N.000 Weißpeint Boards,
> lU.Ottll Klapboard Fcnsriegcl,

20.00(1 Paling ijjund >1 Fuß lang,
20.000 Lättchcn lj uud i Fuß lang,

John Treichler.

1W Fleisch-Ständer!
geehrte» Publikum an, daß er gegenwärtig IMi
sertige Fleisch-Ständer, auf die allerbeste Manier
gemacht, auf Hand hat, und von 75 Cents bis zu
0 Thaler verkauft. Auch hat er gegenwärtig ein
prächtig verfertigtes und großes Assortemcnt von
allerlei andern Zedcrwaaren zum Verkauf vorrä-
thig, an feiner Werkstätte in der Hamilton-Straße
der Stadt Allentaun, nächste Thüre zu Barber und
Aoung's Eisenstohr.

John Eole.
November 7. nq3m

Großer Masonie Hall.
Der ausgedehnteste Piano Forte, Melodion und

Aiusikstohr in den Vereinigten Staaten,
2>? am ISlen Oclcber 1V55, in den

M afonic Gc b äude n,

CheSnut Straße, oberhalb der 7tcn in Phlladel-

Front Strasse Trath Manufaktur.
Watson S 5 Cox/

Sieb, grobe Sieb, Sand-Sieb und Drath-Tuch
Manufaktur! slen,

Nc>. Nord Front S^reisie,

Philadelphia,

beste Weise.

Dralli, Säses, TrSxs, Ke!>lcn^ind
Sanbsieben, Teller-Decken ele. Zäncy Dr-Uh^Arbeil

I. B. Tobbins,
Nc> 22, SüSliciw 'lVkärfte.

Oberhalb der Cbe«nul Slras>e, Philadelphia.
Händler in

Gl! ll !! o,
Verbesserte Phorphorsaurc von Kalk,

Poildrcttc und Land Gyps. !

<LlcichsallS ?Käse, Seife, Lichter, Spi-
tts, u. f. w.

luw 1«.

Wheatlevs Arch Strasien Theater,
Arch SlraSe, oberhalb der vlen, Philadelphia.

Die Stern Companie.
Zusammengesetzt dur-i, die besten Künstler inter!

Well, und übertrifft an Stärke und Talent irgend ei-
»e Dramatische Combination, eliedei» dem Iheatrischen
>r»bliklim angeboten, macht ihre Erscheinung jede» I
Abend in
Comede, Tragedv, Serio-Comic-Drama, Vaude-

villes, Musikalische Burlcttcs, ,e. ze.
Wenn Jbr nach der City geht, vergißt nicht

dabin zu geben..
November 7,1853. »a<>M

Ein Currier-Gesell
Wird sogleich verlangt.

Ein nüchterner Journeyman Currier, ter zu-gleich ein guter Ladendiener ist, wird sogleich bei
dem Unterzeichneten in der Stadt Allentaun ver-
langt. Man melde sich unverzüglich bei

William Grim.
November 21, ?a>?m

Ein Schullehrer
Wird sogleich verlangt.

In dem Nieder-Maeungie Schul-Distrikt, Le-!
cha Caunty, wird sogleich ein Schullehrer verlangt.
Der Lohn ist L25 per Monat. Wegen dem Nä- ?
Heren wende man sich unverzüglich an

David Tannrr, Seeretar.
November 21,

Wird verlangt.
Ein Lehrjunge zur Erlernung des Müller-

Geschäfts ?ein Junge zwischen 17 und 18
Jahre alt, welcher einen guten Charakter besitzt
und nüchtern und fleißig ist, wird sogleich bei dem
Unterzeichneten in Ober-Milford Taunschip, Lecha
Caunty verlangt. Man melde sich bet

Cbarles M. Weaver.
November 14.

Ein Thaler das Jahr, No. 37.

Arne Güter.
'! Die Unterzeichneten sind neulich von Neuyork

j und Philadelphia mit dein größte» und meist fäsh-
! onable» Stock von Gütern zurückgekehrt, als sie

je zuvor hatten, welche sie an den allerniedrigsten
Prcißen zum Verkauf anbieten. Tieselb« best»»
hen aus

Lüdiei Wreßgü ex. Schawl«.
MouS de Lains, Bay State Schar?!?,
Alpacas, Cafchmere "

Fcench Merinos, Tekeri "

Coburgs, jede Sorte, Stell» "

Debeges, Broch» "

Caschmere, Thibet "

Schwarz seidene, Waterloo
Jede Art gefärbte Seidene, Seidene "

Alle Arten andere Waaren, als Tuch, Satt!»
> »et?, Caschmere», Kentucky JeanS, Tweeds, «tc.

Musline, Kattune, Flannelle nnd solche Güter als
,! im Allgemeinen als trockene Güter gehalten wcr-

,! Dm?zu verkaufen bei
Grim und Reninger.

Allentaun. Oktober ZI. nq4m

GroeerieS.
Solche als Kaffee, Zucker, Thee, Molasse«, Ho-

nig, Gewürze, Käs, Rosine». Orle, welche sie an
> de» niederste» Prcißen zum Verkauf anbieten.

Grim und Reningee.

. Cärpets und Öeltuch.
Ein großes von Cärpet u»d Stie-

gett-Cälpets, Flor- und Tisch-Oeltuch, zu verkau-
fen bei Grim und Reninger.

Spiegel.
' Mabogony Fiämc Spiegel, von allen Größen
' und Prcißen, zu verkaufen bei

Grim »nd Reninger.

S a l z.
i GeniahlncS Livervool Salz in Säcken, und lo-

ses Ashton feines Salz ?in kleinen Säcke» Dat-
l r? do. zu haben bei

Grim und Reninger.

"
-

Schupp-Fische, Codfische, und Makrele zu ver-
kaufen bei Grim und Reninger.

Die Unterzeichneten laden das Publikum
! iin Allgemeinen c!» anzurufen und ihren großen

Stock Güter zu besehen ehe anderswo gekauft
! wird, indem sie ihre Waaren an den allcrnieder-

ste» Markt-Preisen für Baargeld oder jede Art
! LandcSprodulte» feil bieten.

Grim und Reninger.
Allentaun, Oktober 31. »qim

Tie Dampf - Sägmühle,
Im Dft-Ward der Stadt Allentaun,

an dem großen Vecka Fluß.
.Hoffiuan, Stcwhard «nd Vomp.
Bediene» sich dieser Gelegenheit dem allgemei-

ne» Publikum anzuzeigen, daß sie diese prächtige
Damps-Zälmiühle, an dem Lecha Fluß unlängst
käuflich an sich gebracht, und dieselbe in einen herr-
lichen Zustand gesell haben. Sie sind daher
nun bereit

Nillö f,ir ganze (Ycbände
als Kirche», Halle», Häuser, Scheuern, und kurz
irgend Gebäude anzunehme», und das Stoff da-
für auf die allerkürzeste Anzeige auszusägen. Sie
liefern Bauholz an allen Längen und zu allen
Dicken wie es nur verlangt werden kann. Sie
säge» auch auf Bestellung alle Arten
Planken, Boards, Seäntling, Balken,

Pfosten, Fensboards, Latten, zc.
Sie halten auch immer an ihrer Mühle alle Äl-

ten Bauholz, Bretter, Balkcn, Scäntling, und
! kurz alles was in ihr Fach einschlägt billig zum

Verkauf aus Hand.
Rufet daher an und sehet selbst nach Euere»

! Interessen.
Durch Pünktlichkeit und Billigkeit hoffen sie sich

I ihren Antheil der Gunst des Publikums zuzuziehen,
wofür sie jederzeit dankbar sein »verde».

Hoffman, Newhard und Co.
Allentaun, Mai 23. nqbv

Nachricht an Assessoren.
Die Aisessoren der verschiedenen Wards, Bo»

ough« und Taunschips in Lecha Caunty. werden
sich in der CommißionerS-AintSstube in Allentaun
versammeln, Montags den 17ten Tag December
nächstens, für de» Endzweck ihre Bücher und In-
struktionen in Empfang zu nehmen, um das 3jäh-
rige Assesiement sür 185 k mache».

Auf Besehl der CominißioncrS.
E. Beck, Schreiber.

CommißionerS-AmtSstube, Nov. 28. nq.?n»

Orgel-Einweihung^
Die neue Orgel gebaut für die St. Johannes

Lutherische Kirche in Allentaun, durch Herr»!
Knauff von Philadelphia, wird eingeweiht werden
am Sonntag den 9ten December. Prediger aus
dcr Ferne werden bei dieser Gelegenheit erwartet.

November 23. 2m

Wird verlangt.
Lehrjunge, zur Grob-

Schmied Handwerks, wird von de« Unterzeichne-
ten wohnhaft in Ober Saucosa Taunschip, Lechs
Caunty, verlangt. Man «iidt sich Msch»?
und dem Isten Januar, bei

Hesse Rumfelt>.
Okteber3l, dt-^4«


